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Skull-Lehrgang im Doppel-Vierer in Berlin-Grünau (von links): Tabea Kuhnert (Magdeburg), Alexandra Föster (Meschede), Annika Steinle (Mainz) und Franca Versace
(Hamburg) trainieren für die U19-Weltmeisterschaft Anfang August in Racice/Tschechien. FOTO: RC MESCHEDE

Alexandra Föster für WMnominiert
Welle der Euphorie beim Ruderclub Meschede. Für das Top-Talent geht der Traum
schneller als erwartet in Erfüllung. U19-WM vom 8. bis 12. August in Racice

Von Stefan Knepper

Meschede. Diese Nachricht hat
eine Welle der Euphorie am be-
schaulichen Hennesee ausgelöst.
Alexandra Föster, 16-jähriges Ru-
der-Talent desRCMeschede, ist für
dieU19-Weltmeisteschaft im tsche-
chischen Racice nominiert wor-
den. Die WM findet vom 8. bis 12.
August statt. „Ich habe mich riesig
über die Nominierung gefreut“, ge-
stand Alexandra Föster.
Im Rahmen unserer Sommerse-

rie über den Rudersport im Sauer-
land Anfang Mai hatte die Schüle-
rindesGymnasiumsderBenedikti-
ner in Meschede gesagt, dass lang-
fristig eine WM-Teilnahme ihr gro-
ßes Ziel sei. Nun ist der Traum in
Erfüllung gegangen.

Ein Dorfverein steht im Rampenlicht
„Dass es so schnell gegangen ist,
damit habe ich nun wirklich nicht
gerechnet“, sagte Alexandra Fös-
ter. Sie sei, so die Top-Ruderin, ner-
vös, verspüre aber keine Angst.
„Dass eine B-Juniorin an der U19-
WM teilnimmt, hat es zuletzt vor
20 Jahren gegeben“, führte Sebas-
tian Kleinsorgen, Trainer des RC
Meschede, aus und weiter: „Es ist
eine wunderbare Bestätigung, dass
ein Dorfverein, wie wir es sind,
auch solche grandiosen Leistun-
gen erbringen kann.“

Aufgrund der gezeigten Leistun-
gen beim Ranglisten-Wettkampf in
Hamburg erfolgte die direkte No-
minierung für die Weltmeister-
schaft. In Hamburg hatte Alexand-
ra Föster den zweiten Platz im
Einer belegt und damit dasWM-Ti-

cket sicher in der Tasche. Inzwi-
schen hat Alexandra Föster an
einem Skull-Lehrgang in Berlin-
Grünau teilgenommen. „Ziel des
Lehrgangs war die Bildung von
Großbooten, die bei den Deut-
schen Meisterschaft gefahren wer-
den sollen“, erläuterte Sebastian
Kleinsorgen, der ebenfalls inBerlin
weilte. Die Deutschen Jahrgangs-
meisterschaften finden ab dem
heutigenDonnerstag auf dem Füh-
linger See in Köln statt. Alexandra
Föster legt in Köln den Schwer-
punkt auf den Einer und wird in
der U17-Altersklasse starten.
Nach der DM treffen sich die 12

besten Ruderinnen zu einem fünf-
wöchigen Lehrgang in Berlin-Grü-
nau. Hier wird für den WM-Start

des Vierers trainiert. Mit Ergome-
tertests auf dem Trockenen und
Wettkämpfen imMessbootwerden
die relevanten Leistungsdaten ana-
lysiert. „Bisher ist jedoch für alle
außer Alex ungewiss, ob sie für die
WM nominiert werden und offen
ist zudem die Frage, mit wem sie in
welchem Boot sitzen werden“, er-
läuterte Sebastian Kleinsorgen.
Bei der U19-Weltmeisterschaft

werden ein Vierer, ein Zweier und
ein Einer für Deutschland starten.
SiebenAktiveundeineErsatzrude-
rin werden nach Racice fahren.
Entsprechend groß ist der Konkur-
renzkampf. „Ich will nicht die Er-
satzfrau sein, das wäre tragisch“,
machtAlexandraFöster ihreAmbi-
tionen deutlich. Ihre jüngsten Leis-
tungen sind jedoch überzeugend.
Beim Lehrgang in Berlin-Grünau
war sie die stärkste Ruderin im
Einer.

Starke Konkurrenz bei der WM
Für Alexandra Föster ist nach
Rücksprache mit Bundestrainerin
Sabine Tschäge ein Platz im Vierer
vorgesehen. „Ein Start im Einer
würde eine zu große psychische
Belastung für sie darstellen“, gibt
Sebastian Kleinsorgen die Begrün-
dung der Bundestrainerin wieder.
Alexandra Föster blickt erwar-

tungsvoll auf die Weltmeister-
schaft. „Eigentlich ist eineMedaille
mein Ziel. Ich fühle mich fit. Aber
die Konkurrenz ist stark“, urteilte
sie. Aktive aus 25 Ländern werden
in Tschechien an den Start gehen.
Die Aussichten sind vielverspre-
chend, dass Alexandra Föster als
Weltmeisterin in das Sauerland zu-
rückkehren könnte. Doch jetzt
sind die Ruderer erst einmal im
DM-Fieber.

K Rund 1 500 Aktive im Alter
von 15 bis 22 Jahren kämpfen in
Köln um die DM- Titel in insge-
samt 63 verschiedenen Alters-
und Bootsklassen. Beim Saison-
höhepunkt auf der WM-Strecke
von 1998 überprüfen vor allem
die Aktiven der U19- und U23-
Altersklasse ihre Leistung im
Hinblick auf eine mögliche WM-
Nominierung.

Rund 1 500 Aktive bei
Ruder-DM in Köln

Top-Talent Alexandra Föster (links) und ihr Trainer Sebastian Kleinsorgen tragen
den Einer zum Ufer des Hennesees. FOTO: SK

„Dass eine
B-Juniorin an der
U19-WM teilnimmt,
hat es zuletzt
vor 20 Jahren
gegeben.“
Sebastian Kleinsorgen, Trainer des
RC Meschede

Alexandra Föster, RCM: Juniorin-
nen-Einer B und Juniorinnen-Dop-
pelvierer A (mit Mainz, Magde-
burg, Hamburg).
Ariane Becker, RCM: Leichtge-

wichts-Juniorinnen-Doppelzweier
A (mit Bremerhaven) und Doppel-
vierer (mit Bremerhaven und Es-
sen-Kettwig).
Hannah Herzig, RCS: Juniorin-

nen-Einer A.
Joscha Loerwald (RCS) und David

Kieserling (RCM): Junior-Doppel-
zweier und Doppelvierer B (mit
Dortmund).
Lara Rosenstengel (RCS): Leicht-

gewichts-Juniorinnen-Einer B.
Paul Krewet (RCM): Leichtge-

wichts-Junioren-Einer B.

nen und Ruderer dann je-
weils für einen der sechs
begehrten Startplätze im
Finale qualifizieren.DieB-
Junioren müssen dazu
eine Strecke von 1500Me-
ter, alle älteren Jahrgänge
die olympische Distanz
von 2000 Meter absolvie-

ren. Die Ergebnisse der letzten Re-
gattenvorderMeisterschaft verhei-
ßen spannende Rennen um den
Einzug ins Finale. Für die beiden
Rudervereine aus dem Sauerland,
den Ruderclub Sorpesee (RCS)
und den Ruderclub Meschede
(RCM), gehen folgendeAktivezum
Teil auch in Renngemeinschaften
mitweiterenVereinenandenStart:

Bei den Ruderwettkämp-
fen um die Deutschen
Meistertitel der Juniorin-
nen und Junioren auf der
Kölner Regattabahn auf
dem Fühlinger See gehen
aus dem Sauerland am
kommenden Wochenen-
de siebenRuderinnen und
Ruderer an den Start.
Die Wettkämpfe beginnen be-

reits am Donnerstag, 21. Juni, mit
den Vorläufen in allen 40 ausge-
schriebenenBoots- undAltersklas-
sen vom Einer der B-Junioren bis
zum Achter der U23-Junioren.
Über die Hoffnungsläufe am Frei-
tag und die Halbfinalrennen am
Samstag können sich die Ruderin-

DM ab heute auf dem Fühlinger See
Ruderclub Sorpesee und Ruderclub Meschede in Köln am Start

Ariane Becker
FOTO: SK

Sauerland.DerFC Fatih TürkgücüMe-
schede hat erneut auf dem Transfer-
markt zugeschlagen und sich mit
einem weiteren Westfalenligaspieler
vomSC Neheim verstärkt.NachThy-
mor Schwarzenberg wird auch Fis-
nik Ramadanaj in der kommenden
Saison das Trikot des Kreisligisten
tragen, der in der abgelaufenen Sai-
son Vize-Meister in der Fußball-A-
KreisligaWest geworden ist.
„Wir sind super glücklich, einen

weiteren Top-Spieler bei uns begrü-
ßen zu dürfen“, teilte der Verein auf
seiner Internetseite mit. Der 26-jäh-
rige Abwehrspieler Fisnik Ramana-
daj, der imAugust 2017 aus demKo-
sovo ins Sauerland gekommen war,
hat in der vergangenen Saison 17
Spiele für denSCNeheimbestritten.
„Ich bin glücklich, in der Saison
2018/19 ein Teil der tollen Mann-
schaft vonFatihTürkgücüMeschede
zu sein“, erklärte Ramanadaj.

Ramadanaj
wechselt zu
Fatih Türkgücü
A-Ligist holt zweiten
Spieler vom SC Neheim

Kabinengeflüster

Vor Ramanadaj und Schwarzen-
berg hatte sich Fatih Türkgücü be-
reits mit Bilal Yavuz (SV Hüsten 09),
Gökhan Palatin, Nejmettin Bayram
(beide SSV Meschede), Tayfun Boz-
kurt (FC Arpe/Wormbach), Celal Co-
rum (BC Eslohe II), Burak Ege (Türki-
yemspor Bestwig-Ramsbeck) und
Enver Kara (SSV Meschede II) ver-
stärkt.Hüseyin Özlü, SportlicherLei-
ter des FC Fatih Türkgücü Mesche-
de: „Unser Ziel ist ganz klar der Auf-
stieg in die Bezirksliga.“

K Der Arnsberger Fußball-A-Kreisli-
gist TuS Bruchhausen hat sich für die
kommende Saison mit André Tautz
vom Ligakonkurrenten SG Allen-
dorf/Amecke verstärkt. Tautz ist
nach Kamil Mika (TuRa Freienohl)
der zweite Sommer-Zugang.

K Der SC Bredelar, Absteiger aus der
Fußball-B-Kreisliga Ost, wird in der
neuen Saison von Florian Rehfeldt
trainiert. Rehfeldt war zuletzt
Übungsleiter beim SV Obermars-
berg. rag

Winterberg-Altenfeld. Im Landgast-
hofWüllner inWinterberg-Altenfeld
findet am Mittwoch, 18. Juli, um 20
Uhr die Auslosung der Kreispokal-
runden im Fußballkreis Hochsauer-
landkreis statt. Die Paarungen wer-
den von Gundolf Walaschewski,
Präsident des Fußball- und Leicht-
athletikverbandes Westfalen, gezo-
gen.
DieSpieltermine für diePokalrun-

den stehen bereits fest. Die erste
Runde wird am Freitag, 27. Juli, um
19 Uhr ausgetragen. Eine Woche
später, am Freitag, 3. August, findet
um 19 Uhr die zweite Runde statt.
Das Achtelfinale wird am Freitag, 7.
September, und das Viertelfinale am
Mittwoch, 3. Oktober, ausgetragen.

Walaschewski lost
die Pokalrunden im
Fußballkreis HSK aus
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KONTAKT

f
Besuchen Sie uns auch
auf facebook unter:

www.facebook.com/
Westfalenpost Sport

FOTOSTRECKEN

K Radsport: Deutsche U23-Meis-
terschaft in Holzwickede.

i
Die Fotostrrt ecke steht im
Internnr et unter:

www.wp.de/sport/lokalsport/
arnsberg/

K Serie Sommersport im Sauer-
land:
1. Teil: Rudern beim RC Meschede
2. Teil: Bikepark Winterberg
3. Teil: Wandern
4. Teil: Segeln am Möhnesee
5. Teil: Rein in die Matsche
6. Teil: Radsport im Sauerland
7. Teil: Wildwasser-Kajak
8. Teil: Sportklettern

i
Alle Folgen der Sommerseriir e ste-
hen im Internnr et unter:

www.wp.de/sommersport

IMNETZ

Weltbühne des
Rudersports

Von
Stefan Knepper

Jungdynamisch und erfolgreich.
Alexandra Föster, Top-Ruderin

des RC Meschede, hat das Ticket
für die U19-Weltmeisterschaft An-
fang August in Tschechien gelöst.
Sie betritt damit die Weltbühne
des Rudersports. Zielstrebig und
diszipliniert hat sie mit ihrem Trai-
ner Sebastian Kleinsorgen auf die-
ses Highlight hingearbeitet. Trai-
ningseinheit auf Trainingseinheit
spulte sie auf dem Hennesee ab.
Im Winter ging es in den Kraft-
raum. Jetzt ist der 16-Jährigen der
Coup gelungen, von dem sie ge-
träumt hat. Die ersehnte Teilnah-
me an einer WM. Das WM-Feeling
hat sich schneller als erwartet ein-
gestellt und nicht nur die Hoff-
nungsträgerin überrascht. Viel-
leicht gibt es ein Sommermärchen
am Hennesee.

AMRANDE

Frauenfußball. Der TuS Oe-
ventrop sucht noch Fußballerinnen
für seine zwei Frauen-Mannschaf-
ten, die in der Bezirks- und A-
Kreisliga Arnsberg spielen. In der
Vorbereitung wird ab dem 16. Juli
jeweils montags (18 Uhr bis 19.30
Uhr), dienstags (19.30 Uhr bis 21
Uhr) sowie donnerstags (19.30 bis
21 Uhr) trainiert. Nach der Vorbe-
reitung findet das Training jeweils
dienstags und donnerstags statt.

IN KÜRZE
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